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Denkmal für die Einstellung des Steinkohlenbergbaus und die Umstrukturierung im Zeitraum 1968 - 1980; 
leicht überlebensgroße Figurengruppe aus Rochlitzer Porphyrtuff von stadtgeschichtlicher und 
künstlerischer Bedeutung

Kurzcharakteristik

1988 vom Zwickauer Bildhauer Jo Harbort geschaffene Skulptur aus Rochlitzer Porphyrtuff. Darstellung 
eines Bergmanns mit Grubenlampe und eines Bauarbeiters, beide im ausgebauten Schacht. Die Figuren als 
Dreiviertelrelief herausgearbeitet. Die Skulptur stellt die Einstellung des Steinkohlenbergbaus in Zwickau 
und den Umstrukturierungsprozess im Zeitraum 1968 bis 1980 dar, bei welchem über 10 000 Beschäftigte 
des Steinkohlenbergbaus neue Arbeitsplätze in der Nachfolgeindustrie (u. a. im Baugewerbe) erhielten.
Das Denkmal erinnert an einen für die Zwickauer Geschichte überaus bedeutsamen Abschnitt und erlangt 
damit eine große ortsgeschichtliche Bedeutung. Zugleich kommt der Skulptur auf Grund ihrer künstlerischen 
Qualität ein künstlerischer Wert zu.
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Auszug aus der Denkmalkarte
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